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Datum: 
 
Antragstellerin: 
 

Verfasser: 

 
 

*18.11.2011 

 
Fraktion Andere Liste/Die 
Grünen und CDU Fraktion  

Stefan Gerl, Michael Gensert  

Produkthaushalt 2012 – Prozess Haushaltskonsolidierung 

Beratungsfolge: * Pflichtfelder 

Datum Gremium 

 Ausschuss für Familie, Soziales, Intergration und Kultur 
 Ausschuss für Bau, Umwelt, Stadtentwicklung und Energie  
*24.11.2011 Haupt-, Finanz und Wirtschaftsförderungsausschuss 
*06.12.2011 Stadtverordnetenversammlung 

 

Sachverhalt/Begründung:  
 
Der begonnene Prozess der Haushaltskonsolidierung bedarf einer verstärkten Beteiligung 
der Bürgerschaft. Bis zum Beginn der magistratsinternen Vorbereitung des 
Produkthaushaltes 2013 – spätestens bis zu Sommerpause – sollen die Eckpunkte bei der 
Ausgestaltung der zukünftigen Einnahmen und Ausgaben der Stadt nach einem 
Diskussionsprozess unter intensiver Beteiligung der Bürgerschaft abgeschlossen sein 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Vor dem Hintergrund der allgemeinen Preissteigerung und der Inflationsrate der letzten zehn 
Jahre sowie der nicht erfolgten Anpassung vieler Gebühren wird der Magistrat beauftragt, mit 
dem begonnenen Kommunikationsprozess zur Haushaltskonsolidierung verstärkt 
fortzufahren. 
 

1. Ein Konzept zur Anpassung aller Gebühren ist bis zum Ende des 1. Quartals 2012 
vorzulegen. 

 
2. Ein Konzept zu zukünftigen Gestaltung der städtischen Steuern ist bis zum Ende des 

1. Quartals 2012 vorzulegen. 
 
3. In einem professionell begleiteten Prozess soll in Kooperation mit Bürgern, 

Verwaltung und politischen Gremien ein Leitbild der Stadt Rödermark erstellt werden. 
 
4. Zusätzlich und begleitend soll öffentlich über Einnahmen und Ausgaben für 

städtische Dienstleistungen und deren Wertigkeit diskutiert werden.  
 
Der Stadtverordnetenversammlung sind die Ergebnisse in der letzten Sitzung vor der 
Sommerpause zur Entscheidung vorzulegen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmung: 
Ablehnung: 
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